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GEMEINSAMES GRUßWORT DER VERANSTALTER GRUßWORT DER BERLINER SENATORIN FÜR 
WISSENSCHAFT, GESUNDHEIT UND PFLEGE

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

wir heißen Sie herzlich zum diesjährigen Krebsaktionstag will-
kommen!

Eine Krebserkrankung bringt das Leben aus dem Gleichgewicht. 
Vieles im Alltag ist plötzlich nicht mehr selbstverständlich. Wir 
stehen Ihnen in dieser Situation bei! Mit dem Krebsaktionstag 
möchten wir Ihnen konkrete Unterstützung bieten zum Umgang 
mit der Erkrankung – zum Beispiel mit Fatigue, bei Fragen zur 
Rückkehr in den Beruf oder bei finanziellen Herausforderungen.

Darüber hinaus sprechen wir in einer Diskussionsrunde über 
die Rolle von Künstlicher Intelligenz in der medizinischen Versor-
gung. Wie kann KI dazu beitragen, Diagnostik und Therapie zu 
unterstützen, Abläufe zu erleichtern und gleichzeitig die Qualität 
einer patient*innenzentrierten Krebsversorgung weiter zu stär-
ken? Mit dieser Diskussion wollen wir Ihnen auch Ängste neh-
men, die in Verbindung mit dem Thema KI entstehen können. 
Zögern Sie nicht, sich hier miteinzubringen und Ihre Fragen zu 
stellen.

Für den Krebsaktionstag konnten wir renommierte Expert*innen 
gewinnen. Darüber hinaus sind zahlreiche regional aktive Selbst-
hilfegruppen sowie die Mitgliedsverbände aus dem Haus der 
Krebs-Selbsthilfe – Bundesverband e. V. vertreten. An Infostän-
den stehen Ihnen außerdem die Berliner Krebsgesellschaft, die 
Deutsche Krebsgesellschaft und die Stiftung Deutsche Krebshilfe 
für Gespräche und Fragen zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen einen erkenntnisreichen Tag, anregende 
Begegnungen und viele hilfreiche Impulse.

Herzliche Grüße

Dr. Konstanze Blatt 
Designierte Generalsekretärin Deutsche Krebsgesellschaft e. V. 
Gerd Nettekoven 
Vorstand Stiftung Deutsche Krebshilfe
Prof. Dr. Lars Bullinger 
Vorstandsvorsitzender Berliner Krebsgesellschaft e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Krebsaktionstag ist ein wichtiger Anlass, um Aufmerksamkeit 
zu schaffen, Wissen zu teilen und Solidarität zu zeigen – mit den 
vielen Menschen, die mit einer Krebserkrankung leben, ebenso 
wie mit ihren Angehörigen. Krebs betrifft uns alle, direkt oder in-
direkt. Umso wichtiger ist es, gemeinsam hinzuschauen, aufzu-
klären und entschlossen zu handeln.

Das Land Berlin setzt sich mit Nachdruck dafür ein, Krebs vor-
zubeugen, frühzeitig zu erkennen und Betroffene bestmöglich 
zu versorgen. Wir stärken die Früherkennung und Prävention, 
bauen die psychoonkologische Versorgung aus und fördern eine 
qualitativ hochwertige, wohnortnahe Behandlung. Mit dem Klini-
schen Krebsregister Berlin und Brandenburg schaffen wir zudem 
eine wichtige Grundlage für Transparenz, Qualitätssicherung 
und Forschung. Unser Ziel ist es, Patientinnen und Patienten in 
jeder Phase ihrer Erkrankung zu unterstützen – medizinisch, pfle-
gerisch und menschlich.

Der heutige Krebsaktionstag zeigt eindrucksvoll, wie viel erreicht 
werden kann, wenn Zivilgesellschaft, Selbsthilfe, Wissenschaft, 
Versorgungseinrichtungen und Politik zusammenwirken. Mein 
herzlicher Dank gilt den Organisatorinnen und Organisatoren 
dieses Aktionstages sowie allen Beteiligten, die mit großem En-
gagement Information, Austausch und Hoffnung ermöglichen.

Lassen Sie uns diesen Tag nutzen, um das Bewusstsein für Krebs 
weiter zu schärfen, Betroffenen eine Stimme zu geben und den 
gemeinsamen Einsatz fortzusetzen. Berlin steht dabei fest an der 
Seite aller, die sich für eine bessere Prävention und Versorgung 
einsetzen.

Ich wünsche dem Krebsaktionstag einen erfolgreichen Verlauf 
und allen Teilnehmenden wertvolle Impulse.
 

Dr. Ina Czyborra
Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege

Dr. Konstanze Blatt Gerd Nettekoven Dr. Ina Czyborra 
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GrußworteIHR BESUCH AUF DEM KREBSAKTIONSTAG

Berliner Krebsgesellschaft e.V.
Kaiserin Friedrich-Haus
Robert-Koch-Platz 7
10115 Berlin
Tel:	 +49 30 27000-70
Fax:	+49 30 27000-7299
info@berliner-krebsgesellschaft.de
www.berliner-krebsgesellschaft.de

Deutsche Krebsgesellschaft e. V.
Kuno-Fischer-Straße 8
14057 Berlin
Tel:	 +49 30 3229329-0
Fax:	+49 30 3229329-22
service@krebsgesellschaft.de
www.krebsgesellschaft.de

Stiftung Deutsche Krebshilfe
Buschstraße 32
53113 Bonn
Tel:	 +49 228 72990-0
Fax:	+49 228 72990-11
deutsche@krebshilfe.de
www.krebshilfe.de

UNTERSTÜTZER

Haus der Krebs-Selbsthilfe – 
Bundesverband e.V.
Thomas-Mann-Straße 40
53111 Bonn
Tel: 	 +49 228 33889-540
Fax:	+49 228 33889-549
info@hausderkrebsselbsthilfe.de
www.hausderkrebsselbsthilfe.de

ORGANISATION

Kongress- und 
Kulturmanagement GmbH
Rießnerstraße 12 B
99427 Weimar
Tel:	 +49 3643 2468-0 
Fax:	+49 3643 2468-31 
info@kukm.de
www.kukm.de

Der Krebsaktionstag ist für alle Interessierten kostenfrei.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Informieren Sie sich bei Vorträgen, in einer Diskussions-
runde und an Infoständen u. a. über: 

	 •	 Sport und Bewegung bei Krebs
	 •	 Rückkehr in den Beruf
	 •	 Fatigue

Wir werden alle Vorträge aufnehmen und spätestens ab  
2. März 2026 online auf www.krebsaktionstag.de/programm 
zur Verfügung stellen. Sollten Sie also Themen verpassen 
oder erneut anschauen wollen, können Sie sich an dieser 
Stelle informieren.  

Weitere Angebote für Sie:

	 •	 Onko-Talk Berlin – Expert*innen stehen zum  
		  Austausch und für Fragen an Standfläche K9 zu  
		  folgenden Themen für Sie zur Verfügung:

		  10:15 – 11:00 Uhr	 Darmkrebs
		  10:15 – 11:00 Uhr	 Brustkrebs	
		  11:00 – 11:45 Uhr	 Prostatakrebs
		  11:00 – 11:45 Uhr	 Gebärmutterkrebs | Vulvakarzinom
		  11:45 – 12:30 Uhr	 Lungenkrebs 
		  11:45 – 12:30 Uhr	 Lymphome 
		  13:30 – 14:15 Uhr	 Strahlentherapie 
		  13:30 – 14:15 Uhr	 Leukämie 
		  14:15 – 15:00 Uhr	 Sarkome
		  14:15 – 15:00 Uhr	 Hautkrebs

	 •	 INFONETZ KREBS – persönlicher Informations-  
		  und Beratungsdienst der Deutschen Krebshilfe an		
		  Standfläche A1

	 •	 Duftoase – an Standfläche K8 erfahren Sie von einer  
		  ausgebildeten Aromaexpertin alles über die wohl- 
		  tuende Wirkung der Aromapflege 

Bei individuellen Fragen im Nachgang des Krebsaktions-
tages melden Sie sich gern bei Frederike Stumpf  
(frederike.stumpf@kukm.de), die Ihr Anliegen an die 
entsprechende Person weiterleiten wird.

VERANSTALTER
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Vortragsprogramm: Schillersaal

Wir freuen uns, dass Susanne Klehn, Fernsehmoderatorin und 
Botschafterin der Deutschen Krebshilfe für Hautkrebsprävention, 
das Programm moderieren wird.

Vorsitzende | 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr:
Sibilla Dobschinski (Bundesverband Schilddrüse - Ohne Schild-
drüse leben e.V.) und Prof. Dr. Bernd Schmidt (DRK Kliniken 
Berlin Westend und Berliner Krebsgesellschaft e.V.)

10:00 – 10:20	 Begrüßung und Vorstellung der 
Raum A1		 Berliner Krebsgesellschaft e.V., der 	  
		  Deutschen Krebsgesellschaft e. V., der  
		  Stiftung Deutsche Krebshilfe und des  
		  Haus der Krebs-Selbsthilfe – Bundes- 
		  verband e.V. 

		   
		  Prof. Dr. Lars Bullinger,
		  Berliner Krebsgesellschaft e.V. 
		   
		  Dr. Konstanze Blatt, 
		  Deutsche Krebsgesellschaft e. V.		
 
		  Gerd Nettekoven,
		  Stiftung Deutsche Krebshilfe
 
		  Hedy Kerek-Bodden,  
		  Haus der Krebs-Selbsthilfe –  
		  Bundesverband e.V.

		
10:20 – 10:40	 Leben mit und nach Krebs 		
Raum A1		 (Survivorship)  
		  Dr. Hannah Woopen 
		  (Charité Universitätsmedizin Berlin)

		
10:40 – 11:05	 Die Berliner Krebsgesellschaft e.V. – 	
Raum A1		 Angebote der Landeskrebsgesellschaft 	
		  in der Hauptstadt
		  Barbara Kempf (Berliner Krebsgesellschaft e.V.)

		
11:05 – 11:30	 Finanzielle Probleme bei Krebs  	
Raum A1		 Charlotte Hesse (Berliner Krebsgesellschaft e.V.)

		

Vortragsprogramm: Schillersaal

11:40 – 11:55	 Bewegte Pause 
West Foyer	 mit Katrin Voland aus Berlin

		

12:00 – 12:15	 Achtsame Pause 
Raum A1		 mit Susanne Hardt aus Berlin 

		
12:30 – 13:15	 Panel-Diskussion: KI in der Versorgung
Raum A1 	 Moderation: 
		  Jana Ehrhardt-Joswig (Handelsblatt Media Group)

		  Diskutierende: 
		  Marie-Jolin Köster,
		  Deutsche Krebsgesellschaft e. V.

		  Sebastian Manthey,
	 	 Betroffener

		  Dr. Jan Moritz Middeke,
		  Universitätsklinikum Dresden

13:15 – 13:45	 Pause 

 
Vorsitzende | 13:45 Uhr bis 15:00 Uhr:
Katharina Kaminski (MID Deutschland e.V.) und Prof. Dr. Christian 
Scholz  (Vivantes Klinikum und Berliner Krebsgesellschaft e.V.)
		
13:45 – 14:10	 Fatigue – Angebote der
Raum A1		 Berliner Krebsgesellschaft e.V. 		
		  Oliver Özöncel (Berliner Krebsgesellschaft e.V.) 

		
14:10 – 14:35	 Sport und Bewegung bei Krebs
Raum A1		 Verena Krell (Charité Universitätsmedizin Berlin)

		
14:35 – 15:00	 Rückkehr in den Beruf
Raum A1		 Lene Luboch (Berliner Krebsgesellschaft e.V.) 

15:00		  Schlussworte 
Raum A1		 Prof. Dr. Lars Bullinger und Barbara Kempf 
		  (Berliner Krebsgesellschaft e.V.)

PROGRAMM PROGRAMM
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Ausstellung, Selbsthilfe & Beratung Ausstellung, Selbsthilfe & BeratungAUSSTELLUNG, SELBSTHILFE UND BERATUNG

A
Ärzte ohne Grenzen e.V.	 A47
14057 Berlin

AIO-Studien-gGmbH	 A7
14057 Berlin

Arbeitsgemeinschaft Deutscher	 A30 a 
Tumorzentren e.V. (ADT) 
14057 Berlin

Arbeitsgemeinschaft für 	 A28
Krebsbekämpfung (ARGE) 
44799 Bochum

Arbeitsgemeinschaft Internistische 	 A6
Onkologie in der Deutschen 
Krebsgesellschaft e.V. (AIO)
14057 Berlin

Arbeitsgemeinschaft Supportive	 A14
Maßnahmen in der Onkologie (AGSMO)
14057 Berlin

Arbeitskreis der Pankreatektomierten e.V. 	 A4 a
– Bauchspeicheldrüsenerkrankte
53111 Bonn 

B
Bayerisches Zentrum für 	 A29
Krebsforschung (BZKF)
91052 Erlangen

Beratungsstellen für 	 K1
Menschen mit Behinderung, Krebs und
chronischen Erkrankungen der
Berliner Bezirksämter
10559 Berlin

Berufsverband für Office und	 A8
Fachassistenz in der 
Radioonkologie e.V. (BOFARO) 
10117 Berlin 

Berufsverband Niedergelassener und 	 A27
ambulant tätiger Gynäkologischer 
Onkologen e.V. (BNGO) 
15366 Neuenhagen

Bewegte Frauen Berlin SHG	 K2
12489 Berlin

BRCA-Netzwerk e.V.	 A4 b
53113 Bonn

Bundesverband der Asbestose 	 A35
Selbsthilfegruppen e.V.
34582 Borken (Heven)

BUVEBA e.V. ‒ Bundesverband des	 A5
nicht ärztlichen Studienpersonals
in der klinischen Forschung e.V. 
82008 Unterhaching

Bundesverband Kehlkopf- und 
Kopf-Hals-Tumore e.V.	 A4 c
53111 Bonn

Bundesverband Prostatakrebs 	 A4 d
Selbsthilfe e.V. (BPS)
53111 Bonn

Bundesverband Schilddrüsenkrebs – 	 A4 e
Ohne Schilddrüse leben e.V.
10179 Berlin

Bundesverband Selbsthilfe 	 A36
Lungenkrebs e.V.
14165 Berlin

C
Charité Comprehensive Cancer Center 	 A19
(CCCC)
10117 Berlin

Comprehensive Cancer Center Ulm (CCCU) 	 A48
Tumorzentrum Alb-Allgäu-Bodensee
Universitätsklinikum Ulm
89081 Ulm

AUSSTELLUNG, SELBSTHILFE UND BERATUNG
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D
dasBUUSENKOLLEKTIV e.V. 	 A31
64367 Mühltal

Deutche ILCO e.V. 	 A4 f
14057 Berlin

Deutsche Gesellschaft für Hämatologie 	 A13
und Medizinische Onkologie e.V. (DGHO)
10117 Berlin

Deutsche Gesellschaft für 	 A11
Palliativmedizin e.V. (DGP) 
10713 Berlin

Deutsche Gesellschaft für Pneumologie	 K3	
und Beatmungsmedizin e.V. 
10115 Berlin

Deutsche Gesellschaft für 	 A9
Radioonkologie e.V. (DEGRO)
10117 Berlin

Deutsche Gesellschaft für Yoga in 	 A14
der integrativen Onkologie e.V.
50999 Köln

Deutsche Krebsgesellschaft e. V. (DKG)	 A2
14057 Berlin

Deutsche Krebsregister e.V. (DKR)	 A30 b
23562 Lübeck

Deutsche Leukämie- & Lymphom-Hilfe e.V. 	 A4 g
(DLH)
53111 Bonn 

Deutsche Sarkom-Stiftung	 A38
61200 Wölfersheim

Deutsche Stiftung Eierstockkrebs	 A15
13359 Berlin

Deutsche Stiftung für junge 	 A12
Erwachsene mit Krebs (DSFJEMK)
10115 Berlin

Deutsches Kinderkrebsregister,	 A30 c
Institut für Medizinische Biometrie,
Epidemiologie und Informatik, 
Universitätsmedizin Mainz 
55101 Mainz

Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ)	 A25
Stiftung des öffentlichen Rechts
69120 Heidelberg

Duftoase der Berliner Krebsgesellschaft e.V. 	 K8
10115 Berlin

E
Eat What You Need e.V. ‒	 A16
was-essen-bei-krebs.de 
72076 Tübingen 

EMPAIA International e.V.	 A46
10115 Berlin

F
Frauenselbsthilfe Krebs Bundesverband e.V.	 A4 h
53111 Bonn

H
Haarzell-Leukämie-Hilfe e.V.	 A33
38630 Goslar

Haus der Krebs-Selbsthilfe – 	 A4
Bundesverband e.V. (HKSH-BV)
53111 Bonn

Hautkrebs-Netzwerk-Deutschland e.V. 	 A42
(HKND)
14057 Berlin

Hospiz- und PalliativVerband Berlin e.V. 	 A37
10713 Berlin

K
Krebsberatung Berlin e.V.	 A17	
14057 Berlin

AUSSTELLUNG, SELBSTHILFE UND BERATUNG AUSSTELLUNG, SELBSTHILFE UND BERATUNG
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L
Landeskrebsgesellschaften der 	 A3
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. (Sektion A)
14057 Berlin

Li-Fraumeni Syndrome Association 	 A50
Deutschland e.V. (LFSA)
51377 Leverkusen

M
mamazone - Frauen und Forschung 	 A39
gegen Brustkrebs e.V.
86161 Augsburg

Melanom Info Deutschland e.V. (MID)	 A4 i
45134 Essen

Aktion „Hautkrebs-Awareness-Bus 	 A51
„Bulli Klaus“ des MID e.V.
mit UV-Cam zum Sonnenschutztest
45134 Essen

N
Nationale Dekade gegen Krebs (NDK)	 A23
10117 Berlin

Netzwerk ActiveOncoKids (NAOK)	 A44
45147 Essen

Netzwerk OnkoAktiv am 	 A22
NCT Heidelberg e.V.
69120 Heidelberg

Nierenkrebs-Netzwerk Deutschland e.V.	 A40
61200 Wölfersheim

O
Onko Rat e.V.	 K4
10559 Berlin

Onkologisch e.V.	 K7
10551 Berlin

Onko-Talk der Berliner	 K9
Krebsgesellschaft e.V. 
10115 Berlin

P
Plattform § 65c	 A30 d
39120 Magdeburg

Q
Qualitätssicherungs-Initiative 	 A45
Pathologie (QuIP) GmbH	
10117 Berlin

R
Rexrodt von Fircks Stiftung 	 A41
45136 Essen

Robert Koch-Institut (RKI) ‒ 	 A30 e
Zentrum für Krebsregisterdaten
13347 Berlin

Rote Hose Darmkrebsvorsorge e.V.	 A34
47533 Kleve

S
Selbsthilfe-Bund Blasenkrebs e.V.	 A4 j
53111 Bonn

Selbsthilfegruppe KRANICH	 A43
31832 Springe, 49074 Osnabrück

Aktion „Origami-Kraniche falten“ 	 A53
der Selbsthilfegruppe KRANICH 
31832 Springe, 49074 Osnabrück

Selbsthilfenetzwerk	 A4 k
Kopf-Hals-M.U.N.D.-Krebs e.V. 
53111 Bonn

„Uta - unterwegs trotz alledem“ ‒	 A52
Ein Projekt des Selbsthilfenetzwerks
Kopf-Hals-M.U.N.D.-Krebs e.V. 
53111 Bonn

AUSSTELLUNG, SELBSTHILFE UND BERATUNG AUSSTELLUNG, SELBSTHILFE UND BERATUNG
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SemiColon (Gemeinnütziger Verein)	 A49
41069 Mönchengladbach

Singende Krankenhäuser e.V.	 A26
88250 Weingarten

Stiftung Deutsche Krebshilfe	 A1
53113 Bonn

STUDIEN WIRKEN	 A20
85737 Ismaning

T
Bundesselbsthilfeverein T.U.L.P.E. e.V.	 A21
39240 Calbe

Tumorzentrum Berlin e.V.	 K6
10115 Berlin

Tumorzentrum für Klinik und Praxis 	 K5
in Berlin e.V. (TZKP)
14050 Berlin

V
Verband Medizinischer Technologen 	 A10
für Radiologie in der Radioonkologie e.V. (VMTRO) 
10117 Berlin

Vereinigung Akustikus-Neurinom e.V. (VAN)	 A18
39576 Stendal

Y
yeswecan!cer gGmbH	 A32
14165 Berlin

Z
zielGENau e. V. Patienten-Netzwerk 	 A4 l
für Personalisierte Lungenkrebstherapie
50937 Köln

Ausstellung, Selbsthilfe & BeratungPROGRAMMBETEILIGTEAUSSTELLUNG, SELBSTHILFE UND BERATUNG

Haus der Krebs-Selbsthilfe 
Bundesverband e. V. 

Thomas-Mann-Straße 40, 53111 Bonn

Telefon: 0228 33889-540
E-Mail: info@hausderkrebsselbsthilfe.de

www.hausderkrebsselbsthilfe.de

UNSERE MITGLIEDSVERBÄNDE

Bundesverband Kehlkopf- und 
Kopf-Hals-Tumore e. V.

Kopf-Hals-M.U.N.D.-Krebs e. V.

BRCA-Netzwerk e. V. – Hilfe bei 
familiären Krebserkrankungen

Frauenselbsthilfe Krebs –
Bundesverband e. V.

Arbeitskreis der 
Pankreatektomierten e. V. – 
Bauchspeicheldrüsenerkrankte

Deutsche Leukämie- & 
Lymphom-Hilfe e. V. 

Bundesverband Schilddrüsenkrebs

Ohne Schilddrüse leben e.V.

Bundesverband 
Schilddrüsenkrebs –Ohne 
Schilddrüse leben e. V.

Selbsthilfe-Bund Blasenkrebs e. V.

Bundesverband Prostatakrebs 
Selbsthilfe e. V.

MELANOM INFO DEUTSCHLAND - 
MID e. V.

Deutsche ILCO e. V. – 
Selbsthilfe bei Darmkrebs und 
Stoma

zielGENau e. V. Patienten-Netzwerk 
für Personalisierte 
Lungenkrebstherapie

Gefördert von
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Im Rahmen des Krebsaktionstages werden Foto- und 
Videoaufnahmen gemacht, die ggf. für Websites, News-
letter und auf Social Media genutzt werden. Zweck die-
ser Aufnahmen ist die Dokumentation der Veranstaltung 
sowie die Erstellung von Referenzmaterial im Namen der 
Veranstaltenden. Bei diesen Foto- und Videoaufnahmen, 
deren Fokus darauf liegt, Inhalte und Stimmung einzu-
fangen, kann es zur zufälligen Abbildung einzelner oder 
mehrerer Besucher*innen kommen.

Deutsche Krebsgesellschaft e. V.
Kuno-Fischer-Straße 8
14057 Berlin
T +49 30 3229329-0
F +49 30 3229329-22
service@krebsgesellschaft.de
www.krebsgesellschaft.de

V.i.S.d.P.: Dr. Johannes Bruns 
Auflage: 800 Stück
Redaktionsschluss: 11. Februar 2026

Trotz sorgfältiger Bearbeitung aller termingerecht einge-
gangenen Unterlagen kann die Herstellerin keine Gewähr 
für vollständige und richtige Eintragungen übernehmen. 
Schadenersatz für fehlerhafte und unvollständige oder 
nicht erfolgte Eintragungen und Anzeigen ist ausge-
schlossen. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Berlin. 
Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte unserer 
ständig aktualisierten Website www.krebsaktionstag.de.

Copyright: Alle Rechte, wie Nachdruck auch von Abbildun-
gen, Vervielfältigungen jeder Art, Vortrag, Funk, Tonträger 
und Fernsehsendungen sowie Speicherung in Datenver-
arbeitungsanlagen, auch auszugsweise, behalten wir uns 
vor.

IMPRESSUM NOTIZEN
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NotizenNOTIZEN NOTIZEN

Deutschlands größte
wissenschaftlich-onkologische
Fachgesellschaft

WISSEN AUS 
ERSTER HAND

Informationen unter www.krebsgesellschaft.de
IBAN: DE06 5005 0201 0000 1010 10 | BIC: HELADEF1822

Wir engagieren uns für eine Krebsversorgung 
auf der Basis von evidenzbasierter Medizin, 
Interdisziplinarität und konsequenten
Qualitätsstandards.



Beratung
Prävention
Selbsthilfe  
Wissensförderung

Kostenfreie Beratung für Krebsbetroffene 
und Angehörige in jeder Phase der Erkrankung.

füreinander 
stark:

Dein Krebswegweiser
in Berlin

Telefon: 030 270 007 270 
beratung@berliner-krebsgesellschaft.de

www.berliner-krebsgesellschaft.de


